- 1675 — 


Intelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Ne. 162. Freitag, den 14. Zu 


li am 


— 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 12. und 13. Juli 1848. 


Herr Rüchel v. Kleiſt, Herr Lieut. im Kaifer⸗Franz⸗Regiment b. Stulpna⸗ 
aus Berlin, log. im Engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer Baron v. Götzen aus 
Auagnit in Schleſten, Herr Dr. und Regimentsarzt R. Grunow aus Colberg, 
Herr Majot E. Quierling aus Graudenz, log. im Hotel de Berlin. Herr Ren⸗ 
tier Zaddach aus Berlin, die Herren Kaufleute Glade aus Deſſau, Kirſchner aus 
Königsberg, log im Hotel du Nord. Herr Landwirth Weyher aus Oslanin, log. 
in Schmelzers Hotel. Herr Prediger A. Ziegler nebſt Frau Gemahlin aus Zoche⸗ 
ner, log. im Hotel de Thorn. 
— — 2 — a ꝗ—fů)ͥ— 
Bekannt mach ul n gen. 8 
1. Durch die veränderte Abgangs Zeit der zweiten Perſonen⸗Poſt von Klein 
krug nach Marienwerder ift denjenigen Reiſenden, die eine Reiſe am Tage, der 
Nachtreiſe vorziehen ſollten, in der Art Gelegenheit gegeben, daß dieſelben, wenn 
ſie früh um 8 Uhr mit der Schnell⸗Poſt von hier bis Dirſchau, von da aber 114 
Uhr mit der Breslauer Perſonen⸗Poſt über Kleinkrug abgehen, Abends zwiſchen 
6—7 Uhr in Marienwerder eintreffen. 5 
Danzig, den 14. Juli 1848. 
O ber ⸗P o ſt⸗ Amt. 
2. In der das Bürgergut Reimannsfelde betreffenden Subhaſtations⸗Sache 
iſt, auf den Antrag des Extrahenten, der auf 
Sal den 22. Juli c. \ 
anberaumte Licitationd-Termin aufgehoben worden. 
Elbing, den 11. Juli 1848. 5 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
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3 Mn 43 a. 4 
n dunkelbrauner vierjähri er Wallach und eine Ade e Cylinder-Uhr 
nebst Kette, ſollen im Termine N 2 2 IT 
den 5. Auguſt c m 3 
vor dem Gaſtwirth Nagelfchen Haufe, unter den Lauben, verauctionirt werden. 
Marienburg, den 7. Juli 1848. 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 
4. Ein im Wege der Exeention abgepfändeter, neuer, ſchwarz lackittet, auf 
130 ttl. abgeſchätzter Halbwagen, ſoll in dem auf d. 12. Auguſt c., V.⸗M. 
11 Uhr, vor dem Herrn Kanzlei-Inſpektor Altroggen anſtehenden Termine vor 
ben Geſchäftslokale Fleiſcherßraße No. 9. hieſelbſt, mittelſt Auktion gegen gleich 
baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, welches hie— 
durch zur . des Publikums gebracht wird. 
Elbing, den 1. 0 1848. 
KR and: und . dtgericht. ner 41 
g u: Prögeß⸗ ep 10 on. — DA 22 
— . r 15 1 75 5 N F 
5. Heute früh 4 Uhr wurde meine liebe Frau Saypline geb. Meyer, von eis 
‚nem gefunden Knaben glücklich bunden, A. N. Frenkel. 
Danzig, den 13. Juli 13 18. N * 
leute Nacht 1 Uhr Warder meine liebe Frau Elise eb Schönbeck 
von „ e gesunden Knaben glücklich entbunden. 


Ni De Te den 2. Juli 1618. . i ac mil ente. 1 
z An) den Be om 
and, nl Aelterleute der hieſigen Gewerke, ſowie die Vorſteher der zouftfreſen 


Junanaen, welche ſich bei der Handwerker⸗Congreß⸗Angelegenheit betheiligt haben 
oder noch betheiligen wollen, werden hiemit ergebenſt zu Freitag, den 14. d. M., 
Nachmittags 6 Uhr, zu einer Conferenz auf das Schneider⸗-Gewerkshaus einges 
laden, Danzig, den 12. Juli 1843. 
Die Commiſſion für die 714 % Congreß. Angelegenheit 
IR zu Fran 5 am Main. 
Ein Taſchentuch, gez. R. P. 5, u 00 funden. Abzuholen Langgart. 55 


| Spliedts Garten. im Ja chkenthal. ae Breit, deu 


vi Juli großes Konzert von Fr. Laade. Entree 24% Sgr. Anfang 

10. Beſtell. auf beit. S härftnenter Töf in 
Klaftern à 3 rtl. AO | I frei v. d g Käufers Thuͤr, 
werden angenommen bei F. A. Hennings Holz 
markt M 1339., neben dem, Vreſtenthe una 


11. Den 13. d. M., zwiſchen 11 u tech. auf d. Brücke deb b. 0 mühl 
2 Schlüſſel verlor. geg. ai. Find. Ka, fire hab., dieſ. a. hoh. Thor 106 


18 N Freitag den 14. Juli — Eugenia z. g. Löwen (M—L; II 0; 
den u, Montag, den 17: Futizgevenfe ich, gefällt es Gott, weinen Confirman⸗ 
14, Akrrichr zu benen: Schnee.. 
iin . SEtaßliſſement M | , . 
Gartens und Kaffee Haus auf dem Biſchofoberge. 
Nelnem hochgeehrten Publikum etlaube ich mit Hiedurch ergebenſt anzu 
egen, daß ich i dem Garten auf dem Biſchofsberge (das Grandſtück an der 
Feſtung) durch ſeine reizende e unſtreitig einer der f hönſten 1 7 
in der nächſten Umgebung der Stadt, eine Gaſtwirthſchaft etablirt habe, die ich 
unter Zuficherung ſtets reeller und prompter Bedienung hiemit beſtens zu empfeh⸗ 
len mir erlaube; auch wird, wie ftüher ſchon, mitgebrachter Kaffee zu billigem 
Preiſe bereitet 291 nn. 07024? 5 BHEFONDEN SiBaatr. ur. 
152 Es werden ſämmtliche Herren Mater, welche nicht zur Zunft gehören, 
ergebenſt erſucht ſich zu einer Beſprechung den 14. d. M. auf dem 
ten Damm 1276., Abends präciſe 8 Uhr, Ain nde. BIER W 
16. Bäckerg iſt eine Wohnung von 2 Stuben zu vermieth, zu erft, Burg⸗ 
grafeng. No. 659.5 daſelbſt find 2 Paar Doppelthüren, 60 Fuß Lamperie, 2 Hu: 


beibänfe und ein Sophatiſch zu verkaufen 
17. Es empf. ſ. e. Frau jung. Hähne zu Kapaunen z. m. gr. Mönch. Kirchg. 67. 


18. Seebad Zoppot. Sonntag / d. 16, Konzett kant u) Aiiſocdk- Boigt. 

1. Skebad Weſterplatte. Sonmasen 2.15 Kemer; Wei 
Ber TE a a a nag econ. HR 

— 520. sr vie ] nun a Snälierage, 


neu decorirt, getheilt oder zuſammen gleich zu vermiethen. 1 
21 ra aſſe, No, 58. die Sagletage, beſtehend aüß drei Zim⸗ 
e ‚a e, Entres ac permiethen „ inf nd Arsen self 
un ohen gasse shi ein Zimmer an einzelne tuhige Bewohnet zu verm. 
0 x 25 — 7714 * \ N 1127 1 1 444 
% Langgaſſe 371. tr ein Ladenlokal voten Simmern fo 
o LIDO a lUciR 
28 & üeng., Sonnenſeite, iſt die 1. und eee c ‚alle Bequemlichkeit. 
Seim 1. Deroder zu vermiethen, jede Etage mit 3 Stub. D. Räh. Fraueng. 339. 
288. Elte geräumige ganz neu ausgebaute Unterwohngelegenheit mit Hofplatz 
und Holzſtall To ſofort oder zum October rg vermiethet werd. Steind. 308. 
Mehtere Stuben find zu vermi th. Wo! in der Torfhandlung 2. Damm. 
Heil. Geiſtgaſſe 939. iſt eine Vorftube mit auch ohne Menbeln zu verm. 
Im Breitenkhor 1938, iſt eine Oberetage zu vermiethen. N 
„Dienetgaſſe 149 i 


. 


1 „It ein kleines Logis mit Meub. z. verm. u. gl. z. bez. 
30. Kohlenmarkt 2035. ſind in der obern Etage 1155 meublirte Zimmer zu 
dermiethen und zum 1. k. M oder auch ſogleich zu beziehen: "Näheres 2636. 

31. Anfangs Fleiſcherg, 152. ſ. mehrere Stuben a. e. Flur m. Zubehör z. b. 
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32. Jopeng. 729. iſt d. erſte Saalet., b. a. 4 Zimm., Geſindſt., Küche, Keller 
1c., auch, wenn es gewünſcht wird, aptirt, zu Mich. z. v. Näh. daſ, 1 Tr. h. 
33. Kaſſubſchenmarkt 880 ſ. 2 freundl nebeneinanderh. Zimmer u. Zubeh 3. v. 


34. Langgaſſe 407. iſt die zweite Etage zu verm. 
35 Fleiſchergaſſe No. 133. iſt der Saal und die zweite Etage, beſtehend 
aus 2 Stuben, Kabinet, Küche ıc. zu vermiethen. 
36. Laſtadie 447. iſt eine Obergelegenh., beſtehend aus 2 Zimmern, Küche, 
Boden u. Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. A 
37. Das bisher von Herrn Rendank Felskau bewohnte Logis Frauengaſſe No. 
835., beſtehend aus 3 Stuben leine mit Kabinet), Küche, Kammer, Boden u. Be⸗ 
quemlichk., iſt z. Octbr. r. Ziehzeit an anſtändige kinderloſe Bewohner zu verm. 
38. Von den am rechtſt. Graben gelegenen, zur Frantziusſchen fidei commis- 
sariſchen Stiftung gehörigen, ſehr bequem eingerichteten Wohnungen, mit eigener 
Thüre, Küche, Keller, Boden, Hofraum und laufendem Waſſer wird eine miethlos 
und kann vom 1. October d. J. ab bezogen werden. Das Nähere am rechtſtädt⸗ 
ſchen Graben No. 2087. BEER 75 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 
39. Sonnenſchirme unter den Fabrikpreiſen verkauft 
A. Weinlig, Langgaſſe No. 408. 

40. um mit den noch vorräthigen Strohhüten zu räumen, verkaufe: 


tal. Hüte 1 Ku. 10 Sg. 
orduͤrenhuͤte von 20 Sg. an, 
Gimpenhuͤte 1 l. 2 MWeintig, Longgaſſe 403. 
41. Um mit dem Reſt meiner diesjährigen. Stroh⸗ 
huͤte zu raͤumen, verkaufe ich ſolche unterm Ein⸗ 
kaufspreiſe. Carl H. E. Arndt, Langgaſſe 389. 


42. Trock. Pflaumen à Pfd. 2 fg.) b. mehr. Pfd. billig., trock. Kirſchen àpfd. 2 g., 

Reis J Pfd. 2/4 ſg., ächter Käſe a Pfd. 277 fg., im Ganzen billiger, Butter, 

5 und 517 fg. pro Pfd., großes Roggen: und Weißbrod iſt 3. h. Ziegengaſſe 771. 
43 W -Schnürleibchen in den hübfcheften Fagons zu herabgeſetzten Preiſen, 
angefangene Stickereien in einer Auswahl von circa 1000 Stck., 
Offenbacher Lederarbeiten zu Stickereien, Meubelſchnur und Quaſten, 
ſowie noch eine kleine Partie Strohhüte empfiehlt zu billigſt. Preiſen 
J. Könenkamp, Langgaſſe 520. 


44. Beſtes Kartoffelmehl empfiehlt A Faſt, Langenmarkt 495. 


45. E. Send. Limb. u. Werd. Käſe erh. u. empf. ganz bill. H. Vogt, kl. Krämerg. 905. 


x 
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26, Delikate neue Matjes⸗Heeringe in / u. 7 
billigſt bei H. O. Giltz K Co., Hundegaſſe 274. 
7. B. es friſches Provence-Oel empfingen und 


emp chlen Hoppe & Kraatz, 


f Breitegaſſe und Langgaſſe. 
28. Zuͤndhuͤtchenreſervoirse Juͤndhuͤtchen zr die Herren 


Schützen empfiehlt billigſt J. B. Oertell & Co., Langgaſſe No. 533. 
49. Umſtände halber iſt 1 Satz Betten billig zu verkaufen Holzmarkt 1339. 
50. Alle Gattungen ruſſiſches Tauwerk, ſo wie dergleichen Segeltuch beſter 


Qualité empfiehlt zu billigen Preiſen C. A. Schulz, Fiſchmarkt No. 1579. 

51. Hintergaſſe No 127., 1 Tr. hoch, ſteht ein Ofen zum Verkauf. 

52. 1. Steind 379. ſ. Latten z. Dachdecken al ſg. d. St u. Dielen z. 2 pf. d. Fuß z. h. 
53. 2 noch brauchbare Oefen ſellen zum Abbrechen verkauft werden. Nähe⸗ 
res darüber Heil. Geiſtgaſſe No. 989. 


54. Offene eid Kleiderfranzen ı ig d. Ele, 19; lange Schnürbänder 
p. Did. 1315, Herren⸗Glacce-Handſchuhe 8 ſgr., Gold- u. Silber:Perlen 4 ſgr., f. 
Battiſtband pr. St. 13 E. 1 ſgr., Haaröl p. Fl. 1—114 fe. Kupfer, Bıtg: 1227. 
Im mo bid oder unbeweglihe Sachen. 0194 
55. Nothwendiger Verkauf. N 
Das dem Krämer Gottlieb Wilhelm Schwartz gehörige Grundſtück auf Lang⸗ 
garten No. 96. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 4701 Rtl. 13 Sgr. 4 . 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Taxe, ſoll n uit 2 un Si = 
am 15. September 1848, Vormittags 11 Uhr, 2 ng 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Zugleich werden die eingetragenen 


Gläubiger Schankwirth Cornelius Barg und Eigenthümer Nathanael Gottlieb 


Kurz, event. deren unbekannte Erben vorgeladen, um in dem Termine ihre Ge 
rechtſame wahrzunehmen. 1 ja | Nine 

l f Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig 
. ͤ ͤ vv ↄ—ꝙç⅛õÄMß . ³˙¹ . rt Aa ann 

N Sachen zu derkaufen außerbalb Danzig. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
56 Das in dem Dorfe Karlikau, Neuſtädtſchen Kreiſes, unter der Hypothe⸗ 
ken⸗Rummer 13. belegene Halbbauer-Grundſtück, abgeſchätzt auf 1427 rtl. 22 fg. 
zufolge, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll am 6. October d. J., Vormittags 10 uhr und 4 Uhr Nachmit⸗ 
tags an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. i 
Neuſtadt, den 25. Juni 1848. 
Königliches Land, und Stadtgericht. 


z' MM 


57. h Nothwendiger Verkauf. a 
Dune im eee * . Ne. 96. 
ſteder dazu gehörigen Freiſchulzerei Neuguth, nach der nebſt Hyp enſchein 
* der Regiſtratur einzufehenden Taxe zu Fünf prozent ae gc 
anf 23,772 Rtl. 24 Sg. 3 Pf/ ſoll im Teimin Dine I Ay‘ 
den 13, December-c., Vormittags 10 Uhr, 2 
an ordentlicher) Gerichtsſtelle hieſelbſt vor dem Herrn Oberlandesgerichts-Rath 
Gerlach im We e der nothwendigen Reſubhaſtation anderweit meiſtbietend verkauft 
werden. Der Kaufmann Lietzm un, ſonſt zu Frankfurt a O., jetzt feinem Aufent⸗ 
halte nach unbekannt, wird hievon namentlich in Kenntniß geſetzt um ſeine Rechte 
wahrzunehmen 5 11 f wel 
Marienwerder, den 18. Mai 1848. * 
Cl.ivil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 
586. 983 ; > Subhaftationd = Patent. , ds; 

Das zum Nachlaß des verſtorbenen Johann Zechke alias Zeyke gehörige, im 
Neuſtädter Landraths-Kreiſe und zwar im Dorfe und Badeorte Zoppot sub Num- 
mero 41. des Hypothekenbuchs belegene, auf f 

818 rtl. 2ufgr 11980 5 
abgeſchätzte Erbpachtsgrundſtück, ſoll zum Zweck der Erbauseinanderſetzung in noth- 
wendiger Subhaſtation . J 1 ü 

aq 31. October 1848, Vormittags 10 Uhr, | 

in Zoppot an Ort und Stelle verkauft werden. Die Taxe und der neueſte Hy⸗ 
pothekenſchein können in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Neuſtadt, den 16. Juni 1848 1 
330 RKönigl Land⸗ und Stadtgericht. 2 

N PB 81 Nothwendiger Verkauf. * 599 e nein 
Das in Sagorß im Neuſtädter Kzeiſe belegene Eiſenhammergrundſtüs 
des Stahl⸗ und Eiſenfabrikanten Heinrich Düſterwald, beſtehend in dem zu erb 
pachtlichen Rechten beſeſſenen Grundſtück zu Sagorß und 2 Morgen 138 [Rus 
then eigenthümlichen Landes, abgeſchätzt auf 14,237 rtl. 15 ſgr. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſt ratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
50 eli in am 17. October 1848, Vormittags MaM i505 Hun 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. uz mn 10 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. * 
Neuſiadt, den 25. Februar 1848. e 
5 Wi Land⸗ und Stadtgericht. 

1 * -, Nothwendiger. Verkauf. 8 
Die Erbpachtsgerechtigkeit des in Warzuau No. 13. belegenen und den Jo⸗ 


ze 


— 


60. 


hann Wanſelſchen Eheleuten ach Erbpachtsgrundſtücks, zu 6 Prozent auf 


177 rtl. 6 for 8 pf. gerichtlich abgeſchätzt, ſoll zufolge der in der Re iſtratur ein⸗ 
zuſehenden Tare 2 N 


EEE 


= A = 
; huddırd 33 de 
am 19. September e er, Vormittags um 11 Uuhr rn ö 
im Bet en ofe zu Tockar an den Er Ver Deka ‚werte, u 
0 Terme werden gleichzeitig alle unbekannten eee ih 5 . 
m es der Präcluſion vorgeladen. 
eüſtadt, den 22. Mal 1848. f ne: 
3 Gericht Warznau. 
61. i Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing 
Tas den Bürger Adolph und Henriette gebornen Weiß — „St 1 N 
leuten gehörige, hierſelbſt auf der Laſtadie sub A. X. 79. Kara Grundftäi 
ab scha auf 3564 1 8 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein e 1 
in es Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll am 20, September 1848, Vorm 


1123 hrs: 50 


10 Uhr, an ordentlicher Getichtsſtelle fubhaftirt werden, 
62. Nothwendiger Verkauf, 1 gie 

Nachfolgende dem Oscat Körner gehörige ier Winnt und ur 
tigfeiten : 

1) das Haus No. 17. in der breiten Straße nebſt Scheune und Garten No. 
6. und den Ackerplänen No. 2. und 133. von 8 Morgen 105 Q—Ruthen 
preußiſch, gewürdigt 1531 rtl. 15 ſgr. 5 pf. 
das in der Malzer aße sub No. 82., 83. belegene Grundſtück, das Haus 
No. 34. an der * das Ehe igrundſtück 177. und die Gär⸗ 
ten 14, 32., 39., 135. und 158. abb 42 und hölzernen Branntwein⸗ 
brennerei⸗Geräthen, geſchätzt 2155 rtl. 45 fgr. 1 pf.; 
das Ackergrundſtü „beſtehend aus dem Haufe No. 173 in der Conitzer Bote 
ſtadt, dem Schaffta all 9,172, der Scheune Ro. 178. und No. 61. nebſt 
Gärten und den A = Linn, 59. a, von 23 Morgen 166 DRuthen und 


2 


— 


3 


— 


Scheune und No. von 523 Morgen 60 —Ruthen, darirt e . 
13 fgr. 4 p 
4) die b cee auf das No. 59. b. verzeichnete. Ackergrundſtück 


Lohwinkelland von 11 Morgen 102 —Ruthen ren deffen. Reinertrag zu 
5 Prozent kapitaliſirt 568 = 13 ſgr. 4 pf., zu 4 Prozent aber 710 rtl. 
16 ſgr. 8 pf. beträgt, worauf ein Erbpachtskanon von 15 rtl. haftet, wel ⸗ 
cher zu 4 Prozent kapitaliſirt ein Kapital von 375 rtl. darſtellt, der 
Werth der Erbpachtsgerechtigkeit zu 5 Prozent veranſchlagt 193 tl, 13. gr. 
4 pf. und zu 4 Prozent 335 rtl. 16 fgr. 8 pf. beträgt, 

ſollen in dem auf 

den 15. September a. e., von Vormittags 11 Uhr, 

anberaumten anderweiten Termine ſubhaſtirt werden. 

Taxe / Hypothekenſcheine u. Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Schöneck, den 24 Juni 1848. 
Königl. Land⸗ und d Stadtgerichts⸗ Commiſſion. 


Edicta l- Citation — 
63. E iſt von dem zeitigen Beſitzer des Grundſtücks in er Roöperg aſſe ol. 


— 
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2. B des Erbbuchs No. 13. des Hypothekenbuchs und No. 466. der Servis⸗An⸗ 
lage, welches noch auf den Namen des längſt verſtorbenen Kaufmanns Dirk de 
Veer verſchtieben it und deſſen Uebergang auf den zeitigen Beſitzer nicht vollſtän⸗ 
dig nachgewieſen werden kann, das Aufgebot der unbekannten Eigenthums⸗ und 
ſonſtigen Realprätendenten in Antrag gebracht und zur Anmeldung der Anſprüche 
derfelben ein Termin am 
16. September er,, Vormittags 11 uhr, 
vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts-Rath Haberkorn angeſetzt. Zu dieſem 
Termine werden nunmehr alle unbekannten Eigenthums⸗ und ſonſtigen Realpräten⸗ 
denten mit der Warnung vorgeladen, daß die Aus bleibenden mit ihren etwanigen 
Eigenthums⸗ und ſonſtigen Realanſprüchen auf das bezeichnete Grundſtück präklu⸗ 
dirt werden ſollen, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden und 
die Berichtigung des Beſitztitels für den zeitigen Beſitzer erfolgen wird. r 
Danzig, den 22. April 1848. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


zZ z 1 € \ z 

wieichsel- und Geld- Cours. 

se N Danzig, den 13. Juli 1848. 
Brief.] Geld gem. 


ausgeb. begeh rt. 
— — 


Sgr. Sgr. 
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Sgr. Sgr. 


Lendon, Sicht Friedrichsd’or . — 


— 3 Monat Augustd'or = — 

Hamburg, Sicht Ducaten, neue — 

— 10 Wochen dito alte = — 

Amsterdam, Sicht | __ Kassen-Anw. Rtl| — — 
— 70 Tage 


Berlin, & Tage ; 100 
— 2 Monat 
Faris, 3 Monat 
Warschau, 6 Tage 
— 2 Monat 
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Rebaction: Koͤnigl. Intelligenz, Comtoir: Schnellpreſſendruck der Wede l'ſchen Hofbuchdruckrei⸗ 


